
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 07.06.2013 

 

Konzeptvorstellung des Johannissees 

Bielefeld, 07. Juni 2013 – Das Bürgerprojekt „Mein See für Bielefeld“ hat die erste 

Konzeptidee für einen Freizeitsee in Bielefeld präsentiert. Axel Schubert, Leiter des Projekts, 

führte durch den Abend und stellte das Konzept vom Johannissee vor.  

Mit bewegten Luftbildaufnahmen vom Obersee und der Johannisbachaue wurde die für den 

See in Frage kommende Fläche vorgestellt. Die insgesamt 21 anwesenden Bürgerinnen und 

Bürger aus Bielefeld und Umgebung erhielten so einen ersten Überblick über die 

Planungsgrundlage. Das Bildmaterial wurde mit Hilfe eines Modellflugzeuges aufgenommen.  

Nach dem kurzen Film erläuterte Schubert den Aufbau des Arbeitskreises und die bisherigen 

Arbeitsergebnisse. Im Anschluss an den Vortrag fand eine Diskussion mit den anwesenden 

Bürgerinnen und Bürgern statt. 

 

Das Konzept 

In der Johannisbachaue soll eine 48 Hektar große Wasserfläche entstehen. Das entspricht 

ungefähr der Größe von 62 Fußballfeldern. Der See soll vielseitig genutzt werden. Vor allem 

der geplante 600 Meter lange naturnahe Badestrand soll zum Sonne tanken und Verweilen 

einladen. Die Wasserfläche selbst soll zum Schwimmen, Tauchen, Bootfahren oder im 

Winter zum Eistauchen genutzt werden.  

Um den vorhandenen Baumbestand zu erhalten sind auf der Wasserfläche eine Insel und 

eine Halbinsel vorgesehen.  

Ein Punkt, der dem Bürgerprojekt sehr am Herzen liegt, ist die Renaturierung des 

Johannisbachs. Dieser wurde im Jahr 19XX begradigt und würde mit der Verwirklichung des 

Johannissees in seine natürliche Form zurückversetzt werden.  

Um eine gute Wasserqualität zu garantieren sollen Binsenkläranlagen eingesetzt werden. 

Diese Gewächse reinigen das Wasser auf natürliche Weise von Schadstoffen und 

verhindern die Blaualgenbildung.  

Um das Grillen gefahrlos zu ermöglichen ist ein Platz vorgesehen, auf dem das Grillen 

gestattet ist. Genau daneben befindet sich die „Area Number 1“. Hier soll den Jugendlichen 

aus Baumheide die Möglichkeit gegeben werden sich zu verwirklichen. „Man könne auch 

über ein Jugendzentrum nachdenken“, schlug Schubert vor. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Mein See für Bielefeld“ 

Das Bürgerprojekt „Mein See für Bielefeld ist aus dem Verein Pro Untersee e.V. 

hervorgegangen. Als ersten Ansatz für die Planung eines Freizeitsees in Bielefeld wählte das 

Projekt die Fläche in der unteren Johannisbachaue aus.  

Der engagierte Bürger Axel Schubert ist Leiter des Arbeitskreises. Zusammen mit allen 

aktiven Bürgerinnen und Bürgern Bielefelds und Umgebung möchte sich Schubert für einen 

Freizeitsee in Bielefeld einsetzen. Um die Arbeit im Arbeitskreis möglichst effektiv zu 

gestalten, wurden fünf Arbeitsgruppen gebildet. Ökologie, Öffentlichkeitsarbeit, Planung, 

Freizeitangebote und Finanzierung.  

Jeder Bürger, der Interesse hat das Seeprojekt in Bielefeld voranzutreiben ist herzlich dazu 

eingeladen, sich „Mein See für Bielefeld“ anzuschließen. Das Projekt trifft sich jeden ersten 

Donnerstag im Monat im Clubhaus des Marine-Regatta-Vereins Bielefeld auf dem Halhof, 

Talbrückenstraße 142a.  

 

Kontakt 

„Mein See für Bielefeld“ 

Axel Schubert 

� 0521-98911371 

� info@mein-see-fuer-bielefeld.de 

www.mein-see-fuer-bielefeld.de 


